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Grotzherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
 IM IIIlift —

Sonntag , den 29 . März 1914.

4 S. Vorstellung außer Abonnement.
SPUT Ermäßigte Preise . °"WU

Nachmittags % Uhr:

Ein Bubenstück in sechs Streichen. Nach der bekannten Bnbengeschichte von  Wilhelm Busch
für die Bühne bearbeitet von Leopold Günther . Musik von  Fritz Berker.

Regie: Otto Kienschers.
Personen

seine Arsten

Onkel Fritz
Max \
Moritz
Witwe Bolte . . .
Der Schneider Bock
Seine Frau . . .
Der Lehrer Lämpel

Wilh. Wassermann.
«Lina Carstens.
lHedwig Holm.
Margarete Pix.
Otto Hertel.
Marie Genter.
Felix von Krones.

Frau Lämpel Magdalene Bauer.
Der Bäcker Paul Gemmecke.
Der Müller Max Schneider.
Der Bauer Mecke . . . . Ernst Glässer.
Der Spitz Otto Froh mann.
Till Eulenspiegel . . . Hermann Benedict.

Ort der Handlung : Ei » Dorf.

je Puppenfee.
Pantomimisches Ballet-Divertissement von  I . Hastreiter  und  F . Gaul.  Musik von  Joseph Bayer.

Einstudiert von Paula Allegri -B ayz. Musikalische Leitung: Gevrg Hosmauu.
Personen:

Sir James Plnmstershire
Lady Plnmstershire .
Tommy
Betsy
Joy
Bob
Ein Spielwarenhändler

deren Kinder-

Seine Gehilfen

Die Puppenfee
Ein Bauer
Dessen Weib
Dessen Kind
Eine Dienstmagd
Der Lohndiener eines Hotels
Ein Dienstmann
Ein Briefträger

Hngo Bauer.
Magdalene Baner.
Niklaus I.
Magdalene Kiefer.
Fritz Koch.
Emil Maier.
Ludwig Schneider,

j Franz Frohmann.
| Hermann Benedict.
Josefine Ratgeber.
Max Schneider.
Marg. Gebhardt-
Liane Hardy.
Johanna Klebe.
Eugen Kalubach.
Wilhelm Wurm.
Ernst Golde.
Berschiedeue mechanische

Japanesin
Chinesin
B6b6
Spanierin
Steirerin
Poet
Polichinelle
Portier
Mohrin
Chinese
Ungar
Ungarin

Trommelhasen

mechanische
Figuren

Matrose
Gigerl: Sofie Hau!,

Figuren, Puppen usw.

Lina Grösser.
Elsa Ruf.
Elise Meyer.
Bertha Grösser.
Anui Elseuhaus.
Richard Allegri.
Joses Grötziuger
Heinrich Blank.
Rosa Häuser.
Josef Kauders.
Lisa Hermann.
Lisel Stemle.
Rosa Frohmann.
Mina Roth
Anna Kirschuik.
Lnise Blappert.
Johanna Siebert.

Adolfine Link.

Große Pause nach dem ersten Stück (etwa 310.)

Druck der C. F . Müllerscheu Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.

Bekanntmachungen.

Kassen -Eröffnung halb 2 Uhr.

Anfang : zwei Uhr . Ende : gegen fünf Uhr.

Balkon-Frem - / I .Abt.
denloge^II . „

Parterre -Frem - l I . „
beitIoge\ II . „

Logen1. Rangs "

mm . . . {£ -

2. Rang Mitte | T| ' '

3 Jb — &
2 Jb  50^
2 Jb — 9p
1 Jb  80  9 >/
2Jb50 9>/
2 A — gp
2jb sog */
2 Jb — 93/
2 jb — 91/
1 Jb  80  9 1/

Ermäßigte Preise.

Parterre -Logen jjj

Sperrsitze . . | j| ' "

2. Rang Seite | ^ ' "

3. Rang Mitte

3. Rang Seite {I.
II.

1 Jb  80  9]t
1 Jb  50  9 1/
2 Jb — 9]£
1 Jb  50  9]t
1 Jb  50  9ß
1 Jb  30
Ub30g >/
1 Jb — 3?
- Jb  80 91/
- Jb  60  9>/

I .Abt.
II . ..4. Rang Mitte ^

4 . Rang Seite <̂ ° "
2. Rang StehpM . .
3. Rang Seite Stehplatz
4 . Rang Mitte Stehplatz
4. Rang Seite Stehplatz

-Jb  60 £?/
- Jb  40  9/
- Jb  40 91/
- Jb  30 gp
l Jb — W-
- Jb  40  9 1/
- Jb  30
- Jb  20

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle . Die Fnndstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hostheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse znr Verfügung.
Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-

änderung zurückgenommen.
An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.

Spielplan.
Sonntag , den 22. März : Abends  7  Uhr:  47 . C . Oberst Chabert. (6 J6)
Mon tag , den 80. März:  49 . A . Viel Lärme »: um Nichts.  Anfang  7  Uhr . (4 Jt .)

Abonnements -Einladung.
Das Jahresabonnementauf einen Theaterplatz kostet für eine Vorstellung:

I. Abt. II Abt.
I. Rang-Logen, Balkon 3.60  Jb  3—  Jb

II . Rang Mitte, Sperrsitz und Parterrelogen . . . 2.60  Jb  2 .20  Jb
II . Rang Seite 2.20  Jb  1 .75  Jb

III . Rang Mitte — M 130  Jb
Das Abonnement kann von jeder Vorstellung an begonnen werden; es werden nur die Vorstellungen

berechnet, die dem Abonnenten zufallen. Ein Drittel-Abonnement umfaßt int Quartal 18 Vorstellungen,
ein Sechstel9 Vorstellungen.
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Nachdruck verboten.



Großherzoqliches Hostheater zu Karlsruhe.

Sonntag , den 29 . März 1914.

47 . Abonnements -Vorstellung der Abteil. C (graut Moiincnicntöfßrtfn).

Oberst flialirrt.
Aklsiktragödie in drei Aufzügen. Text (frei nach Honore de Balzacs

»Oomtessöa deux maris«) und Mnfik von  Hermann Wolfgang von Waltershansen.
Musikalische Leitung: Alfred Lorentz. Szenische Leitung: Peter Dumas.

Personen:
Graf Chabert, ehemaliger Oberst in der

Napoleonischen Armee Max Büttner.
Graf Ferraud, Pair von Frankreich . . Hans Siewert.
Rosine, seine Gemahlin Beatrice Laner-Kottlar.
Deroille, Advokat Fritz Mechler.
Godeschal, ehemaliger Korporal  Schreiber |

in der Napoleonischen Armee in Dervilles Wolfgang von Schwind.
Boueard Kanzlei Bussard.

Ferrauds Kinder. Ferrands Dienerschaft.

Ort dcr Handlung: Paris. Erster Aufzug in Dervilles Kauzlei, zweiter und dritter Aufzug im Palais
des Grasen Ferraud.

Zeit: Juni 1817.

Pause » nach jedem Akte.

Zchlntz des Borverkanss am Vorabend 5 Uhr«

Tageskasse  von  11 bis l Uhr — Haupteingang.
Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang: sieben  Uhr. Ende: gegen einviertel zehn Uhr.

Druck der C. F. Mnllerschen Hofbuchdrurkere', Karlsruhe.

Bekanntmachungen.
Textbücher sind au der Vorvcrkanssstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Balkon-Frem- | I.
denloge VIT.

Parterre-Frem- l 1.
denloge III.

Logen1. Rangs-J(j*

Balkon . . . jj | '

2. Rang Mitte. | (|'

Abt. 10  Jb — SP/
„ 9 Jb — SP/
„ 7 Jb - SP/

6 Jb — 9°/
8 Jb — SP/
7 Jb — SP/
8 Jb — SP/
7 Jb — SP/
6 Jb — SP/
4 Jb  50  SP/

greife der WLähe.
Parterre-Logen/ ^ bt. 6J&Jll. „ 4jlb
Sperrsitze. . jjj ' "

2. Rang Seite jjj" "

3. Rang Btitte -Lj ' "

3. Rang Seite Jjj' "

6 Jb
5 Jb
4 Jb
4 Jb
4 Jb
3 Jb
2 Jb
Üb

50 HS
—sp/
—sp/
so  sp/
—sp/

50  sp/
—sp/

4. Rang Mitte

4. Rang Seite Lj "
2. Rang Stehplatz . .
3. Rang Seite Stehplatz
4. Rang Mitte Stehplatz
4. Rang Seite Stehplatz

2 Jb — SP/
1 Jb  80  SP/
1 Jb  80  SP/
1 Jb  50  SP/
3 Jb —■SP/
ljfb — SP/
- Jb  80  SP/
- Jb  70  SP/

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Spielplan.
Montag, den 30. März:  19 . A. Biel Lärmen um Nichts.  Anfang 7 Uhr. (4 Ji)
Dienstag, den 31. März:  50.  B.  Tie schöne Helena.  Anfang ^8  Uhr.

(4 j (c 50 ffi.)
Mittwoch, den 1. April:  5.  Sinfoniekonzert des Gr. Hoforchesters. Solist: Hugo

Kau der , Klavier. Programm: Bach, Triple-Konzert in A-Moii(zum erstenmal);
Brahms, Sinfonie('-Moli op. 68; Sandberger, Riecio, sinfonischer Prolog (zum
erstenmal), uuter der Leitung des Komponisten; Brahms, Zwei Rhapsodien
oj). 79 H-Moii und G-Moii; Wolf-Ferrari, Vorspiel des dritten Aktes aus
„Schmuck der Madonna" (znm erstenmal), unter der Leitung des Komponisten.
Anfang8 Uhr.

Donnerstag, den2. April:  40 . C. Pygmalion.  Ansang '/-8 Uhr. (4 j6 .)
Freitag, den3. April: 50.  A . Nur Ruhe!  Anfang 728 Uhr. (4 jl )
Samstag, den 4. April: -49 . B. Snsannens Geheimnis. — Zum erstenmal:

Der Liebhaber als Arzt.  Anfang  7  Uhr . (4 J6  50
Sonntag, den 5. April:  52 . A. Nndine.  Anfang v.,7  Uhr. (4 jt  50 $0
Montag, den 6. April:  51.  B.  Biel Lärmen um Nichts.  Anfang  7  Uhr. (4 J .)

Die Abonnementskarteufür das letzte Vierteljahr (55/72. Vorstellung) können vom Montag, den
30. März, an bei der Vorverkanssstelle des Hoftheaters eingelöst werden. Vom Montag, den 20. April, an
beginnt der Hauseinzug.

Theater in Waden Waden.
Mittwoch, den  1.  April:  20.  Abonnementsvorstellung.  Götz von Berlichingen

mit der eisernen Hand.  Anfang *ls7 Uhr.

Nachdruck verboten
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